
Diskussionsreiche 
Hauptversammlung: Am 23. 
März kam es im Rössli in 
Henau zur diesjährigen 
Hauptversammlung. 
Hauptthema war der Rücktritt 
von Barbara Patscheider als 
Präsidentin, ohne dass ein/-e 
Nachfolger/-in bereit steht. 
Damit der Verein ohne 
Präsident/-in weitergeführt 
werden kann, mussten zuerst 
die Statuten angepasst 
werden. Bei der Vorlage der 
Statutenanpassung kam es zu 
mehreren Wortmeldung. 
Schlussendlich wurde die 
Vorlage jedoch mangels 
Alternativen angenommen. 
Diskutiert wurde auch der 
Antrag zur Stüblirenovation. 
Bei den Wortmeldungen ging 
es allerdings weniger darum, 
ob das Stübli renoviert werden 
soll, sondern eher darum, wie 
das Stübli renoviert werden 
soll. Der Vorstand liess sich von 
den Wortmeldungen 
verschiedener 
Vereinsmitglieder/-innen 
inspirieren und der Kredit von 
30'000 CHF für die Renovation 
wurde gutgeheissen. 
Diskussionslos wurde dafür der 
Dienstbarkeitsvertrag der 
Photovoltaikanlage auf dem 
Reithallendach angenommen. 
Zum Schluss wurden die 
Mitglieder/-innen vom 
Steigenden Druck der IG-
Weierwiese, die unseren 
Springplatz umnutzen 
möchten, informiert. Da 2025 
die Sanierung des Dammes 
ansteht, wird der Gebrauch 
der Weierwiese aktuell heiss 
diskutiert.                                      
An diesjähriger HV kam es 
ausserdem zu einigen 
Mutationen im Vorstand: 
Simone Scherrer und Sereina 
Arnold verstärken den 
Vorstand, während Barbara 
Patscheider, Flavia Eigenmann, 
Melana Nikolaidis  und Gaby 
Steiner den Vorstand verlassen 
haben. Auch bei den 
Mitgliedern kam es im 

vergangenem Jahr zu 
Mutationen, wobei es den 
Vorstand freut, dass die 
Mitgliederzahl des Reitvereins 
wächst. Die diesjährigen 
Jubilare sind Jürg Schnyder (40 
Jahre), Geraldine Karrer (30 
Jahre), Christian Rupf (30 
Jahre) und Barbara Patscheider 
(20 Jahre). 

Sereina Arnold neue 
Finanzchefin: Der Vorstand 
freut sich ausserordentlich, 
dass sich mit Sereina Arnold 
eine Juniorin dem Vorstand 
anschliesst. Sie übernimmt das 
Ressort Finanzen. Trotz ihres 
jungen Alters zweifelt im 
Vorstand niemand daran, dass 
sie dieses wichtige Ressort 
meistern kann. Da Sereina 
bereits seit dem vergangenen 
Herbst an den 
Vorstandssitzungen teilnimmt, 
weiss sie, was auf sie zukommt 
und konnte von ihrer 
Vorgängerin Flavia Eigenmann 
optimal eingearbeitet werden. 
Sereina hat ihre zehnjährigen 
Stute «Delia de Gemme» bei 
Karina Moser eingestellt. Mit 
ihr bestreitet Sereina 
Springprüfungen und war im 
vergangenen Jahr auch mit der 
Wiler Equipe erfolgreich. Ihr 
mittelfristiges Ziel ist es, die 
Springlizenz zu absolvieren. 

Die neue Finanzchefin: Sereina Arnold 

 

 

 

 

Simone Scherrer neue 
Verantwortliche Ressort 
kleinere Veranstaltungen: Es 
freut den Vorstand sehr, 
Simone Scherrer mit an Bord 
zu haben. Sie übernimmt das 
Ressort kleinere 
Veranstaltungen als 
Nachfolgerin von Melana 
Nikolaidis. Durch ihre Arbeit 
als Juristin verfügt Simone 
über Kompetenzen, die den 
Vorstand bereichern. Simone 
ist eine erfahrene Spring- und 
CC-Reiterin, nimmt allerdings 
im Moment nicht an Turnieren 
teil. Ihre beiden Schwester Iris 
und Daniela sind ebenfalls 
Mitglied des Reitklubs. Simone 
hat Ihre Pferde in Jonschwil bei 
ihren Eltern eingestallt. 

Simone Scherrer übernimmt das Ressort 
kleinere Veranstaltungen.  

Gelungene Dressurtage: Am 
15. und 16. April haben in 
unserer Reithalle die 
Dressurtage stattgefunden. 
Nachdem im letzten Jahr 
infolge 
Planungsunsicherheiten wegen 
Corona die Dressurtage im 
September stattgefunden 
haben, konnten die 
Dressurtage in diesem Jahr 
nach mehrjährigem 
Unterbruch wieder am 
gewohnten Datum im Frühling 
stattfinden. Der OK-Präsident 
Joe Rust ist zufrieden mit der 
Veranstaltung, sind die 
Rückmeldungen doch fast 
ausschliesslich positiv 
ausgefallen. Das OK bedankt 
sich bei den zahlreichen 
fleissigen Helferinnen und 
Helfern, bei den Sponsoren 
und Gönnern, welche die 
Frühlingsdressur 2023 
ermöglicht haben. 
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Erfolgreiches 
Sommerspringen: Erneut 
können wir auf ein 
erfolgreiches Sommerspringen 
Wil zurück blicken. Das Wetter 
sowie die Platzbedingungen 
konnten für Zuschauer und 
Teilnehmer kaum besser sein.  
Im Fokus standen die 
Prüfungen, die neu ins 
Programm aufgenommen 
wurden, wie die Freiberger- 
und Haflingerprüfungen. 
Grosser Anklang hat vor allem 
das neue Derby am 
Freitagabend über 90cm bzw. 
100cm gefunden, wo viele 
Nennungen eingegangen sind. 
Auch der OKV-Coupefinal 
wurde erstmals auf der 
Weierwiese durchgeführt und 
sorgte für positive 
Rückmeldungen. Das 
abschliessende, traditionelle 
Wiler-Derby konnten in diesem 
Jahr unser Mitglied Bruno 
Fuchs mit «Gaia de la Cense» 
für sich entscheiden. Die neue 
OK-Präsidentin Karina Moser 
ist zufrieden mit der 
Veranstaltung, obschon sie 
viele Punkte notiert hat, die für 
das nächste Jahr optimiert 
werden müssen. Das OK 
bedankt sich bei den 
zahlreichen fleissigen 
Helferinnen und Helfern, sowie 
bei den Sponsoren und 
Gönnern, die das 
Sommerspringen 2023 
ermöglicht haben. 

Sieger des diesjährigen Wiler-Derby: Bruno 
Fuchs mit Gaia de la Cense 

 
 
 
 
 
 
 

Durchzogene 1. Augustfeier: 
Auch in diesem Jahr wurde die 
1. Augustfeier wieder vom 
Reitklub Wil organisiert. 
Wegen des schlechten 
Wetterberichtes kamen nur 
mässig viele Anwohner auf die 
Weierwiese und die 
Verpflegungsausgabe wurde in 
die Reithalle verlegt. 
Organisator Emil Keller ist 
enttäuscht, dass sich sehr 
wenige Vereinsmitglieder zum 
Helfen gemeldet hatten. 
Lediglich fünf 
Vereinsmitglieder hatten ihre 
Hilfe angeboten. Da wir viele 
externe Arbeitskräfte 
anfordern mussten, entging 
dem Verein die Chance, einen 
schönen Erlös einzustreichen.  
 
Verstärkung für den Vorstand 
gesucht: Auf das neue 
Vereinsjahr suchen wir neue, 
motivierte Leute für in den 
Vorstand. Würde Dich diese 
Aufgabe reizen? Dann melde 
Dich bei Rafael Huber (076 327 
06 97). 
 
Kein OKV-Cupfinal für die 
Wiler Equipe: Leider erwischte 
die Equipe des Reitklub Wil 
einen verkorksten Start in die 
diesjährige OKV-Cup Quali. Am 
Sonntag wurde in Bütschwil 
die letzte Quali wetterbedingt 
abgesagt. Der RK Wil war 
allerdings sowieso nicht auf 
der Startliste, da nicht 
genügend Reiter/-innen für 
eine Equipe gefunden werden 
konnten. Die Equipenchefin 
Kiyomi Brauchli hatte dieses 
Jahr allgemein grosse Mühe, 
für die Qualis genug Reiter/      
-innen zusammenzubringen. 
Der Vorstand prüft zurzeit eine 
Fusion mit der Equipe eines 
umliegenden Vereines, um 
nächste Saison wieder am 
OKV-Cup teilnehmen zu 
können. Ein Dank an alle 
Reiterinnen und Reiter, die in 
diesem Jahr für den RK-Wil an 
den Start gegangen sind!  
 

Deine Meinung zählt: Du 
möchtest uns Deine Meinung, 
Kommentare oder 
Anmerkungen zum Newsletter 
mitteilen oder selbst eine 
Kolumne schreiben? Wir laden 
Dich herzlich dazu ein. Melde 
Dich per E-Mail bei 
rhuber97@hotmail.ch. 
 
Rafael Huber, 28.08.2023 


